
Fachkonzept Therapie von Burn-out und Depression im Rahmen von Mutter-Kind- und Vater-Kind-Kuren

Indikationsgerechte Therapie
Die gemeinnützige Kur + Reha GmbH hat als eine der Pioniere auf 

dem Gebiet über 30 Jahre Erfahrung bei der Rehabilitation und Prä-

vention von Müttern, Vätern und Kindern. Unsere modernen, gut 

ausgestatteten Rehakliniken � nden Sie an bekannten Gesundheits-

standorten zwischen Küste und Schwarzwald.

Diese Kliniken arbeiten mit dem Fachkon-
zept „Therapie von Burn-out und Depressi-
on“

� Rehaklinik Borkum / Borkum – Nordsee*

� Rehaklinik Feldberg / Feldberg – Schwarzwald*

� Mutter-Kind-Klinik Nordlicht / Horumersiel – Nordsee*

� Mutter-Kind-Klinik Saarwald / Nohfelden – Hunsrück*

� Rehaklinik Schwabenland / Dürmentingen – Oberschwa-

ben*

� Rehaklinik Selenter See / Selent – Ostsee

� Rehaklinik Waldfrieden / Buckow – Märkische Schweiz*

� Rehaklinik Zorge / Walkenried – Harz*

Eggstraße 8
79117 Freiburg
Telefon 0761 / 4 53 90 0
www.kur.org

Weitere Kliniken der Kur + Reha GmbH
Familien, Jugendliche und Erwachsene:

� Rehaklinik Kandertal / Malsburg-Marzell – Schwarzwald

Psychosomatik und Abhängigkeitserkrankungen:

� Rehaklinik Birkenbuck / Malsburg-Marzell – Schwarzwald

� Rehaklinik Kandertal / Malsburg-Marzell – Schwarzwald

� Rehaklinik Buching / Halblech – Ostallgäu

� Thure von Uexküll-Klinik / Glottertal – Schwarzwald

In unserer telefonischen Beratung helfen wir Ihnen schnell und 

unkompliziert bei allen Fragen zu unserem Angebot – auch dann, 

wenn es um die Art der Behandlung geht. Wir übernehmen auch 

gerne die kostenlose Abwicklung im Mutter-Kind- und Vater-Kind-

Bereich. Rufen Sie uns einfach an.

www.kur.org
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Therapie von Burn-out 
und Depression 

Medizinisches Konzept im Rahmen von Mutter-Kind- und Vater-Kind-Kuren
für die Kliniken Borkum | Feldberg | Nordlicht | Saarwald | Schwabenland | Selenter See | Waldfrieden | Zorge

* 

Zerti� ziertes Qualitäts-
management für Rehakliniken 
nach § 37 Abs. 3 SGB IX

www.kur.org

fb.me/kurorg

0761 45 39 039
Montag bis Freitag
8–17 Uhr

info@kur.org

instagram.com/kurorg



Die Therapie von Burn-out und Depression

Lebenskrisen und psychische Belastungen gehören zu jedem Le-

bensweg. Oft können diese von den Betro�enen überwunden wer-

den, ohne dass dafür die professionelle Hilfe von Therapeutinnen 

und Therapeuten erforderlich ist. Aber wenn als Folge der Bela-

stung die Freude völlig aus dem Leben verschwindet, wenn der All-

tag gelähmt ist und nicht mehr bewältigt werden kann, dann ist es 

wichtig eine Veränderung einzuleiten und Unterstützung zu �nden.

Dies gilt insbesondere bei Müttern und Vätern, weil sich ihre 

Traurigkeit auch auf die Kinder auswirkt. Eine frühzeitige professi-

onelle Unterstützung kann nicht nur das eigene Leiden abkürzen, 

sondern sorgt auch dafür, dass gesunde Lebensumstände für Kin-

der zurückkehren, damit diese später nicht selbst psychisch krank 

werden, sondern sich gesund entwickeln können.

Burn-out und Depression entstehen oft durch mehrere Faktoren, 

die sich ungünstig ergänzen: Lebenskrisen, beru�iche oder famili-

äre Überforderung, zu hohe und zu lange andauernde Stressbelas-

tung ohne ausreichende Regeneration, die fehlende beru�iche 

oder private Anerkennung und/oder eine vererbte Anfälligkeit. 

Häu�g wollen die Betro�enen besonders perfekt sein und leiden 

darunter, wenn sie die hohen Ziele, die sie sich selbst gesetzt haben, 

nicht erreichen.

Die Übergänge von Burn-out und Depression sind �ießend. 

In der Internationalen Klassi�kation der Krankheiten ICD 10 wird 

Burn-out nicht als Behandlungsdiagnose geführt. In den meisten 

De�nitionen von Burn-out wird dieses als berufs- oder arbeitsplatz-

bezogen de�niert. Gerade aber im familiären Umfeld wird deutlich, 

wie �ießend die Grenzen zwischen täglicher Arbeit und privatem 

Beziehungsgefüge sind. Viele von Burn-out-Betro�ene leiden auch 

unter einer behandlungsbedürftigen Depression oder entwickeln 

diese als Folge eines längeren Burn-outs.

Auch bei den Symptomen gibt es eine breite Schnittmenge zwi-

schen Burn-out und Depression. Niedergeschlagenheit, Antriebs-

schwäche, innere Unruhe, Traurigkeit und Ho�nungslosigkeit. Aber 

auch körperliche Beschwerden können das Krankheitsbild mitbe-

stimmen: Schlafschwierigkeiten, Appetitlosigkeit, Verspannungen, 

Schmerzen und Libidoverlust.

Indikationen
 � Psychische und psychosomatische Störungen wie z.B. De-

pressionen, Interaktionsstörungen mit den Kindern

 � Behandlungsbedürftiges Kind: Verhaltens- und emotionale 

Störungen, Entwicklungsstörungen 

In einer meist dreiwöchigen Mutter-Kind- oder Vater- Kind-Reha 

können besonders erfolgreich Depressionen behandelt werden, die 

im Zusammenhang mit elternspezi�schen Überlastungen oder mit 

Lebenskrisen (Trennung, Trauer nach Todesfall) stehen.

Therapieziele
Die Kliniken der Kur + Reha GmbH bieten einen speziell auf die 

Bedürfnisse der Mutter (des Vaters) und deren (dessen) Kinder ab-

gestimmten Behandlungsplan. Er besteht aus verschiedenen Grup-

penangeboten und der bei Bedarf erforderlichen individuellen Un-

terstützung.

Die Betro�enen lernen durch die Auseinandersetzung 
mit ihrer aktuellen Lebenssituation die eigene Proble-
matik besser zu verstehen.

Depressionsfördernde Einstellungen und Denkmuster werden 

gemeinsam mit den Patienten identi�ziert und sinnvoll modi�ziert. 

Abgestimmt auf die aktuellen Möglichkeiten des Betro�enen wer-

den Aktivierungsangebote durchgeführt. Hintergrundprobleme 

werden gemeinsam mit dem Patienten beleuchtet und es werden 

Lösungsmöglichkeiten erarbeitet. Das emotionale Erleben wird in 

seiner Gesamtheit gefördert und es werden angemessene Formen 

des emotionalen Ausdrucks entwickelt. Medikamente sollen so we-

nig wie möglich eingenommen werden. 

Das gemeinsame Ziel aller Angebote ist es, eine Stabilisierung der 

Betro�enen zu erreichen und ihnen eine Bewältigung des Alltags zu 

ermöglichen. Dort, wo dies erforderlich ist, kann so der Weg in eine 

ambulante Weiterbehandlung oder in andere Unterstützungsange-

bote am Wohnort geebnet werden. So wird mittelfristig eine vollstän-

dige Teilhabe am gesellschaftlichen Leben mit den unterschiedlichen 

Herausforderungen in Beruf und Familie ermöglicht.

Diagnostik
Auf der Grundlage einer im medizinischen und im psychosozialen 

Team sorgfältig durchgeführten Anamnese, in die auch die Vorbe-

funde ein�ießen, wird die Diagnose erstellt. Der klinische Eindruck 

aus Verhaltensbeobachtungen im Klinikalltag in allen Arbeitsbe-

reichen ergänzt die Diagnostik. Bei Bedarf werden psychologische 

Tests (z.B. Beck-Depressionsinventar) durchgeführt.

Therapieangebote
Die Kliniken der Kur + Reha GmbH verfolgen einen ganzheitlichen, 

biopsychosozialen Ansatz. Ein interdisziplinäres Team arbeitet zum 

Wohle der großen und kleinen Patienten eng zusammen.

 � Die Patientinnen und Patienten lernen die mentalen An-

zeichen einer Depression wahrzunehmen und diesen mit 

positiven Gedanken aktiv entgegenzuwirken.

 � Stressbewältigung fördert die soziale Kompetenz und er-

möglicht den Betro�enen, ihre Tage zu strukturieren.

 � Kommunikationstraining unterstützt beim Mitteilen der eig- 

nen Bedürfnisse und Grenzen.

 � Durch körperliche Aktivität werden Stresshormone abgebaut 

und die Ausschüttung positiv anregender Hormone (Endor- 

phine) gefördert. Unser reichhaltiges Sportprogramm in 

allen Kliniken ermöglicht dies.

 � Zusammenhänge zwischen Auslösern, Gedanken, Gefühlen, 

Körperreaktionen und Verhaltensweisen sowie deren Rück- 

wirkung auf das eigene Erleben werden in Gruppengesprä- 

chen und bei Bedarf in Einzelterminen mit den Betro�enen 

analysiert.

 � Grundlagen über Entstehung, Aufrechterhaltung und Bewäl- 

tigung von Depressionen durch Aktivierung und gedank-

liche Neubewertung von Situationen sowie Förderung 

emotionalen Erlebens werden thematisiert.

 � Die Patientinnen und Patienten lernen innere, oft mit De-

pressionen einhergehende, Spannungszustände mit Hilfe 

von Entspannungstechniken e�ektiv abzubauen.

 � In den Kreativkursen werden Ressourcen der Patientinnen 

und Patienten gezielt gefördert und ausgebaut.

 � Die sozialen Kontakte unter den Patientinnen und Patienten 

wirken sich positiv auf die Selbstwahrnehmung aus und 

scha�en Möglichkeiten für positives Feedback. 

Therapiekontrolle und Nachsorge
Durch wiederholt eingesetzte Fragebogendiagnostik und im per-

sönlichen Kontakt wird in den Kliniken der Kur + Reha GmbH in den 

letzten Tagen des Aufenthaltes hinterfragt, wie gut die mit den Pati-

entinnen und Patienten abgestimmten Ziele erreicht werden konn-

ten. Auf der Grundlage dieser Einschätzung erhalten die Betro�enen 

gezielte Vorschläge für eine ambulante psychotherapeutische Wei-

terbehandlung, die Fortführung von Sport- und Bewegungstherapie 

sowie die Beteiligung an Selbsthilfegruppen.
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„Ich habe so viel zusam-
men mit meinen beiden 
Töchtern gemacht. Und 
wir konnten wieder ganz 
normal miteinander re-
den. Danke für die Mutter-
Kind-Angebote!“
Nancy B.




